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Abb. 1 Adoni-Besek wird der große
Zeh abgehackt (Matthäus Merian;
17. Jh.).

Adoni-Besek ist der Name oder Titel eines kanaanäischen Herrschers, der
ausschließlich in Ri 1,5-7 bezeugt ist.

1. Name / Titel

Adoni-Besek (hebräisch ֲקֶזֶב־יִנֹדא  ’ǎdonî
bæzæq, griechisch Αδωνιβεζεκ) bedeutet
„Herr von Besek“ und bezieht sich daher auf
das Oberhaupt der Lokalität → Besek, die
außer in Ri 1,4f noch in 1Sam 11,8 bezeugt ist.
Grammatikalisch wäre auch die Bedeutung
„mein Herr ist Besek“ möglich, wonach Besek
zugleich der Name einer lokal verehrten
Gottheit wäre, die sonst aber nicht bezeugt ist
(vgl. Hertzberg; Groß, 121).

2. Die Erzählung in Ri 1

Während Besek als historisch realer Ort anzusehen ist und mit Chirbet Ibziq
westlich des Jordan identi@zierbar sein dürfte (s. Gaß, 10f und 207f; Keel, 142;
ausführlich Welten), scheint der Eigenname und die Erzählung um Adoni-Besek
eher @ktiv konstruiert zu sein. Nach Josuas Tod (Jos 24,29; Ri 1,1) seien die
Stämme Juda und Simeon gemeinsam gegen die Kanaanäer gezogen und hätten
bei Besek zehntausend Mann geschlagen (Ri 1,1-4). Der Stadtherr Adoni-Besek
sei nach seiner Flucht gefangen genommen sowie an Daumen und großen
Zehen verstümmelt worden (Ri 1,6). Dies verhinderte, dass der Verstümmelte
jemals wieder WaIen ergreifen und in den Krieg ziehen konnte (zu
vergleichbarer Praxis bei Griechen und Römern s. Gaster, 416f, 528; zu
Verstümmelung im AT vgl. Lemos; im Alten Orient: Timm; → Krieg). Adoni-Besek
deutet sein Schicksal als gerechte Vergeltung Gottes: „Siebzig Könige, denen die
Daumen ihrer Hände und die großen Zehen ihrer Füße abgehauen waren, lasen
Reste auf unter meinem Tisch.“ Er sei nach Jerusalem gebracht worden und dort
gestorben (Ri 1,7).
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Zahlreiche Spekulationen wurden zu einem möglichen Verhältnis des Adoni-
Besek zu → Adoni-Zedek (Jos 10,1) angestellt (s. Groß, 125; Na’aman, 262). Der
Name Adoni-Besek und die Erzählung in Ri 1 nehmen möglicherweise in
verhöhnender Weise auf Adoni-Zedek, jene Gestalt des kanaanäischen Königs
von Jerusalem aus Jos 10, Bezug und deuten diese aus.

Angaben zu Autor / Autorin finden Sie hier
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